
 

8. Mai: 71 Jahre Kriegsende - Gedanken zum Tag 
 

Fast ein Lebensalter nach Ende des Zweiten Weltkriegs und der Befreiung vom NS-Unrecht leben wir in einer Zeit 
beunruhigender Entwicklungen. Als Jugendlicher bin ich in einer Zeit der relativen Sicherheit und der Geborgenheit 

aufgewachsen, als Student habe ich den Fall der Mauer und das Ende der Grenzen in Europa miterlebt. Verbunden 

mit vielen Hoffnungen und der Überzeugung, dass wir niemals wieder vom Krieg bedroht werden. Inzwischen haben 

sich die Zeiten geändert: Die Terrorgefahr und damit die Unsicherheit ist größer geworden, Grenzen werden in 

Europa wieder dicht gemacht, Zäune neu errichtet. Und die noch vor einigen Jahren so gefestigt wirkende Einheit 

der europäischen Staaten bröckelt an den nationalen Egoismen und der Weigerung vieler Staaten, solidarische Hilfe 

zu leisten. 
 

Heute bin ich mir nicht mehr sicher, ob ich nicht doch noch zu meinen Lebzeiten eine kriegerische Auseinan-

dersetzung miterleben muss – was Gott verhüten möge! 
In den Tagen zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten beten wir in besonderer Weise um den Heiligen Geist. 

Unsere Zeit braucht dessen Gaben sicher in ganz besonderer Weise. Die traditionellen „sieben Gaben“ des Geistes 

gehen auf den Propheten Jesaja zurück. Der von ihm angekündigte Messias wird vom Geist Gottes bestärkt, was 

sich in sechs Begabungen besonders zeigt: Weisheit und Einsicht, Rat und Kraft, Erkenntnis und Furcht des Herrn 
(„Gottesfurcht“). In späteren Bibelübersetzungen wurde noch eine 7. Gabe, die Frömmigkeit, hinzugefügt, woraus 

sich in der katholischen Tradition die Lehre von den 7 Gaben des Heiligen Geistes entwickelte. Jesus hat seinen 

Jüngern den Beistand des Geistes zugesagt. 
 

Was heißt das für uns? Der Heilige Geist wirkt nicht nur im Messias, sondern in jedem Menschen, der an Gott glaubt 

und sein Leben so gestaltet, dass Gott darin einen zentralen Platz einnehmen kann. Da wir nicht unfehlbar und per-

fekt sind, können wir nicht aus eigener Kraft zu Gott gelangen, sondern wir dürfen darauf vertrauen, dass er uns da-

bei stärkt und hilft. Daher glauben wir, dass der Heilige Geist eine Verbindung zwischen uns und Gott ist und uns 

dauerhaft mit Eigenschaften ausstattet, die unsere Persönlichkeit im positiven Sinne verändern. Diese Eigenschaf-

ten, die uns prägen und uns bekräftigen, nennen wir „Gaben des Geistes“. In den Sakramenten der Taufe und 

Firmung wurden wir mit dem Geist Gottes „ausgerüstet“, sind wir also alle „Geistliche“, die die Welt verändern 
können. 
 

Beten wir um die Stärkung durch den Heiligen Geist! 

 

Ich wünsche euch allen – insbesondere den Müttern zu ihrem Ehrentag –  
einen gesegneten Sonntag! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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VORANKÜNDIGUNG 

KIRCHWEIHFEST 
Sonntag, 19.6.2016 

10.00 Uhr Festmesse mit 

KiWoGo, anschließend 

Pfarrfest am Uhlplatz 
 

Gemeinsames FRONLEICHNAMSFEST der 

Pfarren Alser Vorstadt, Breitenfeld und Maria Treu 
Donnerstag, 26. Mai 2016 8.30 im Hamerlingpark 
bei Schlechtwetter um 9.00 in der Pfarre Alser Vorstadt 

Muttertagssammlung für  

Frauen in Notsituationen 

Sonntag, 8. Mai nach allen  

Gottesdiensten 

Marienandachten im Mai 

jeden Samstag sowie am 1. Mai jeweils um  
ca. 19.15 Uhr, am 31. Mai um 18.30 Uhr 



PFARRKALENDER 

   7. Sonntag der Osterzeit - Lesejahr C 

 

 

 

Terminkalender für die kommende Woche: 

So. 8.5.2016  Muttertag, KiWoGo, Sammlung für Schwangere in Notsituationen 

Mo. 9.5.2016 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 10.5.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 11.5.2016 14.00 Youcat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Sa. 14.5.2016 19.15 Marienandacht 

So. 15.5.2016  PFINGSTEN, Sonntagsgottesdienstordnung 

 

Bitte merken Sie vor: 

Mo. 16.5.2016 10.00  Hl. Messe, alle anderen Gottesdienste entfallen! 

Di. 17.5.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Do 19.5.2016 18.00 Elternabend Jungscharlager, Franziskuszimmer 

Sa. 21.5.2016 18.30 Gedenkmesse für Dr. Otto Berger 

Mo. 23.5.2016 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 24.5.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Mi. 25.5.2016 14.00 Youcat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 26.5.2016  FRONLEICHNAM 

  8.30 Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarren Alser Vorstadt, Breitenfeld und 
Maria Treu im Hamerlingpark, anschließend Prozession zur Alser 
Vorstadt, gemütlicher Ausklang und Festessen 

Di. 31.5.2016 18.30 Letzte Marienandacht 
 

„Herrlichkeit“ ist für uns heute ein schwie-
riges Wort. „Herrlichkeit Gottes“ meint die 
sichtbare, erfahrbare Offenbarung seiner 
Größe und Heiligkeit. Jesus konnte 
sagen: „Wer mich sieht, der sieht auch 
meinen Vater“. Weil der Vater auf Jesus 
mit unendlicher Liebe schaut, wird auch 
seine Menschheit vom Licht Gottes ver-
klärt. Die Fülle Gottes wohnt in ihm. Und 
wenn wir in seiner Liebe bleiben, bleibt er 
in uns. Seine Liebe aber verbindet uns, 
verpflichtet uns zur Einheit. Darin wird 
Gott „verherrlicht“: sichtbar und er-fahrbar 

in dieser Welt. 

8.5.2016 
 
1. Lesung:  Apg 7, 55-60 

2. Lesung:  Offb 22, 12-14.16-17.20 
Evangelium:  Joh 17, 20-26 
 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8.30, 10.00 und 18.30 
Kath. Syro-Malankarische Messe: Sonntag, 11.30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18.30, Di., Mi und Fr 7.30 
     Friedensgebet: Di 17.30     Rosenkranz: Fr. 7.00, Sa. 7.30 und So. 8.00 

 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17.30-18.15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Mo. 16.00-18.00; Mi. 16.00-17.00; Fr. 9.00-12.30 
 


